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Shame on you! 

Stellungnahme der SJD-Die Falken Neukölln zum Umgang mit Flüchtlingen in griechischen Lagern  

Seit Dienstagabend ist aus dem Seehofer Ministerium bekannt, dass Deutschland zur Entlastung 
Griechenlands in der Flüchtlingskrise maximal 50 unbegleitete Minderjährige aufnehmen wird. Die Falken 
Neukölln sind Fassungslos und sagen laut und deutlich „ Shame on you!” Wir sind der Meinung das dieser 
wenn auch nur erste Schritt viel zu wenig Initiative ist.   

„Wir verstehen unter Europäischen Solidarität und unter unseren Grundwerten der Bundesrepublik 
Deutschland mehr!“ so der Kreisvorsitzende Lasse Jahn, der Neuköllner Falken. „Eine der Triebkräfte der 
europäischen Union war es Probleme Länderübergreifend, ohne Grenzen zwischen den Menschen, ohne 
Grenzen im Kopf und erst recht nicht mit Grenzen im Herzen zu klären. Es ist beschämend, dass es nicht 
gelungen ist den Kindern zu helfen. Im Koalitionsvertrag von SPD und CDU steht, Kinderrechte ins 
Grundgesetz! Nun verstehen wir, warum dieses Vorhaben nicht klappt! Mit einem Koalitionspartner, der 
Insgesamt 80.000 Erntehelfer nach Deutschland kommen lassen will, damit der Spargel zu Ostern 
gesichert ist, aber vor dem Populismus der Deutschen Rechten einknickt, wenn mehr als 50 Kindern von 
uns aufgenommen werden, kann man keine Politik auf den Grundwerten unserer Bundesrepublik 
machen.“ 

Die Unterbringung in den Flüchtlingslagern verstößt gegen die Menschenrechtskonventionen. Dort  steht in Artikel 
25, dass jeder Mensch das Recht auf einen Lebensstandard hat, welcher Gesundheit und Wohl für sich selbst und 
seine Familie gewährleistet. Dazu gehören Nahrung, Kleidung, Wohnung, ärztliche Versorgung und notwendige 
soziale Leistungen. Viele dieser Punkte sind in den Flüchtlingslagern in Griechenland nicht gegeben. Besonders 
deutlich zeigt das die Lage im Camp Moria welches ursprünglich für 3000 Leute ausgelegt war und mittlerweile von 
20.000 Menschen bevölkert ist.  

Schaut man sich diese Zahlen an, wird deutlich, dass Deutschland mit 50 Personen viel zu wenig Last von den 
griechischen Schultern nimmt. Schaut man sich die Lage in den Ägäis Inselcamps an, in denen rund 40.000 
Geflüchtete Menschen untergebracht sind darunter etwa 14.000 Minderjährige sind 50 eine Schande! Das Leben in 
diesen Camps das Recht der Kinder auf angemessen Lebensstandard und das recht auf Bildung und das Recht auf 
Ruhe, Freizeit, Spiel und Erholung nicht gewährleistet. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Angesicht der Corona Krise haben diese Menschen keinen angemessener Schutz. Sie können sich weder einzeln 
isolieren noch umfangreiche und nötige ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen. Italien und Spanien haben mit der 
Pandemie schlimme Todeszahlen zu verzeichnen. Doch dass, was den Menschen in den Flüchtlingslagern droht ist 
ein Massengrab!  

Die Falken Neukölln sind der Meinung das Deutschland zu wenig Initiative zeigt, um die Menschen in diese Camps 
zu schützen und ihre Sicherheit und Rechte zu gewähren.   

Deshalb Fordern wir als Falken Neukölln das Deutschland mehr Solidarität mit anderen Europäischen Staaten zeigt 
und auch in diesem Sinne Handelt und genug Flüchtlinge aufnimmt damit Griechenland wahrhaftig entlastet wird 
und sich dafür einsetzt das andere Europäische Staaten uns dies gleichtun, um die Rechte der Menschen in den 
Camps wieder gewährleisten zu können!  

 

Für Rückfragen: 
Mirjam Blumenthal 
Mobil:  0173-683 78 88 
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